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Quelle: Elektrotechnik Grundbildung, S.29, Westermann-Verlag


Für die verschiedenen technischen Anforderungen sind entsprechende Spannungsquellen entwickelt worden. Sie liefern je nach Aufbau eine Gleich-, Wechsel- oder Mischspannung.

	Die Gleichspannung ist von stets gleich-bleibender Höhe. Sie ist nach dem Einschalten in voller Höhe vorhanden und bleibt bis zum Ausschalten bestehen. Die Polarität der Spannungsquelle ändert sich nicht. (Abbildung 1)
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	Wechselspannungen ändern ihre Polarität und damit die Richtung und in der Regel auch ihre Größe ständig. Die von den Elektrizitäts-werken gelieferte Spannung ist eine sinus-förmige Wechselspannung. Abbildung 2 zeigt den Verlauf einer sinusförmigen Wechsel-spannung. Der arithmetische Mittelwert einer Wechselspannung beträgt immer Null.


	Eine Mischspannung setzt sich aus einer Gleich- und einer Wechselspannung zusammen. Der arithmetische Mittelwert einer Mischspannung ist immer ungleich Null. Abbildung 3 zeigt einen möglichen Verlauf.
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